
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.01.2023 (23:48) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV 66 Polling III : TSV Reischach III 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Deutschenbaur fixiert zwei Punkte für den TSV 66 Polling III

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf der TSV 66
Polling III am Freitag, den 20. Januar im 11. Saisonspiel auf den TSV Reischach III. Die Gastgeber
behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 27:7 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Gillhuber und Gillhuber.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Gillhuber / Gillhuber gegen Weiß / Damian.
Zwischenzeitlich mussten Niederschweiberer / Gerauer zwar einen Satz abgeben, fuhren derweil ihr
Spiel gegen Nock / Ingerl aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Nach den anfänglichen Paarungen
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:0 gegenüber. Zwar brachte Andreas Damian Tobias Gillhuber phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Tobias Gillhuber mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Auf dem falschen Fuß erwischte Johann
Niederschweiberer seinen Gegner Michael Weiß beim eher eindeutigen 3:0-Sieg. Kurz später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß
erwischte Martin Gillhuber seinen Gegner Georg Ingerl beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Ein
hartes Stück Arbeit hatte dann Heinz Deutschenbaur bei seinem 3:2 gegen Franz Nock zu
verrichten. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter
Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:0. Tobias Gillhuber gelang es, Michael Weiß im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Recht deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:3-Pleite von Johann
Niederschweiberer gegen Andreas Damian, obwohl man vor dem Spiel eher von einem Sieg für die
Heimmannschaft ausgehen konnte. Martin Gillhuber gewann sein Spiel gegen Franz Nock eher
ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Bevor die beiden
Vierer an den Tisch traten, stand es somit 8:1. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von
Heinz Deutschenbaur nachfolgend gegen Georg Ingerl. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat der TSV 66 Polling III in der Saison nun 8 Saison-Siege, eine Niederlage bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 24.01.2023 gegen den SV
Unterneukirchen an. Für den TSV Reischach III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TuS Töging III am 27.01.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 5:15 geht.

 Statistik:
 TSV 66 Polling III

Doppel: Gillhuber / Gillhuber 1:0, Niederschweiberer / Gerauer 1:0 
Einzel: T. Gillhuber 2:0, J. Niederschweiberer 1:1, M. Gillhuber 2:0, H. Deutschenbaur 2:0 

 TSV Reischach III
Doppel: Weiß / Damian 0:1, Nock / Ingerl 0:1 
Einzel: M. Weiß 0:2, A. Damian 1:1, F. Nock 0:2, G. Ingerl 0:2
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